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Helge Keil

JÜNGERSCHAFTSKURS
EIN JAHR MIT JESUS UNTERWEGS



WARUM?
Wir wissen, dass Gott uns liebt, dass er zu uns redet, dass er in jeder
Situation bei uns ist.... Aber wirkt sich das tatsächlich in unserem Alltag
aus? Und wenn ja, wie geschieht das?
Darum geht es. Im Leben als Christ und in diesem Jüngerschaftskurs.
Ein Jahr lang treffen wir uns 1x im Monat im Plenum und dazwischen in
Kleingruppen. Zwischen den Treffen probieren wir aus und setzen um.

INHALTE:
Leben aus der Gnade
Hörendes Gebet
Ehrlich werden vor Gott und mir
Vergeben und heil werden
Identität
Berufung
Fähigkeiten, (Geistes-)Gaben
Heiliger Geist
Ziele und Prioritäten
Umgang mit Leid und Anfechtung

ZIELGRUPPE:
alle, die sich dieser Herausforderung stellen wollen
auch gut geeignet für Hauskreise



TERMINE:
24.09.2024 (Dienstag)
12.10.2024 (Samstag)
09.11.2024 (Samstag)
28.11.2024 (Donnerstag)
17.12.2024 (Dienstag)
09.01.2025 (Donnerstag)
06.02.2025 (Donnerstag)
01.03.2025 (Samstag)
03.04.2025 (Donnerstag)
29.04.2025 (Dienstag)
27.05.2025 (Dienstag)
05.07.2025 (Samstag)
24.07.2025 (Donnerstag)

  Dienstag/Donnerstag: 
  18.30 Uhr – 22.00 Uhr;
  Samstag:
  9.00 Uhr – 17.00 Uhr

  Beginn Di/Do jeweils mit
  einem gemeinsamen Essen. 

ORT:
Gemeinschaftshaus der Apis
Bachstraße 5, Möglingen

LEITUNG:
Helge Keil
Pfarrer und theolo-
gischer Referent des
Philadelphia-Vereins,
früher Wörners-
berger Anker

KOSTEN:
25 € pro Monat (Seminarbeitrag)
und Zeit für die Treffen sowie die
Umsetzung zwischen den Treffen

ANMELDUNG:
Bitte mit einer kurzen* Begründung,
warum Sie teilnehmen möchten an:
gemeindebuero.moeglingen@elkw.de
bzw. Pfarramt der Ev. Kirchengemeinde

* z.B. „Ich möchte teilnehmen, weil...“



FEEDBACK AUS VERGANGENEN KURSEN:

„Auf so einen Kurs habe ich viele Jahre gewartet. Danke!“

„Ich habe Gott noch viel bunter & vielfältiger kennengelernt und
erlebt.“

“Die Inputs bei den zentralen Treffen waren sehr gut, aber genauso
wichtig war das tolle Essen und dass wir miteinander gelacht haben.”

„Unsere Kleingruppentreffen, in denen die Hausaufgaben
besprochen wurden, wurden immer intensiver und ehrlicher. Beim
Thema Berufung hat sich so manches für mich nochmals bestätigt.
Auf meinen erarbeiteten Berufungssatz bin ich besonders stolz.“

„Ich fand den Jüngerschaftskurs richtig gut.
Die Mischung zwischen theoretischer Wissensvermittlung und
praktischem Ausprobieren und Umsetzen hat gut gepasst.“


